
 

Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Land Brandenburg  

Teil II – Verordnungen 

27. Jahrgang Potsdam, den 26. September 2016 Nummer 50 

Zweite Verordnung zur Änderung der Krankenhausinvestitionspauschalverordnung  

Vom 20. September 2016 

Auf Grund des § 16 Absatz 8 des Brandenburgischen Krankenhausentwicklungsgesetzes vom 8. Juli 2009 (GVBl. I 
S. 310), der durch Gesetz vom 18. Dezember 2012 (GVBl. I Nr. 44) neu gefasst worden ist, verordnet die Ministerin 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie: 

Artikel 1 

§ 2 Absatz 3 Nummer 3 der Krankenhausinvestitionspauschalverordnung vom 10. April 2013 (GVBl. II Nr. 30), die 
durch Verordnung vom 8. Oktober 2014 (GVBl. II Nr. 78) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:  

1. In Buchstabe d wird das Semikolon am Ende durch ein Komma ersetzt. 

2. Folgender Buchstabe e wird angefügt: 

„e) die Erlössumme für ergänzende Tagesentgelte nach Anlage 5 des jeweils geltenden PEPP-Entgeltkatalogs 
für die Jahres- und Überlieger zum 31. Dezember eines Jahres bewertet mit dem Basisentgeltwert des-
selben Jahres;“. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 2016 in Kraft.  

Potsdam, den 20. September 2016 

Die Ministerin für Arbeit, Soziales,  
Gesundheit, Frauen und Familie 

Diana Golze 

 

Herausgeber: Ministerium der Justiz und für Europa und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg  
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